
  

  
  

  

Wirtschaftsredaktion 

   
Helmut und Waltraud Troppmair vom Hof „Tuscher“ mit LK-Präsident Josef Hechenberger, Bezirksbäue- 
rin Sonja Gschösser, Vizepräsidentin Resi Schiffmann und Bezirksspitzenkandidat Hannes Partl. 

Bauern benötigen die 
Gastronomie als Partner — 
Bezwkskammerobmann Franz Egger tritt bei Kammerwahl mcht an 

Im Bezirk Schwaz wird es zu 

einem Wechsel an der Spitze 

der Landwirtschaftskammer 

kommen. Der bisherige 

Bezirkskammerobmann Franz 

Egger aus Schwaz tritt nicht 

mehr an. 
  

FÜGENBERG. Die Bezirksliste 
des Bauernbundes wird von Be- 
zirksbauernobmann-Stv. Hannes 

Partl aus Buch angeführt. „Unse- 
re Kandidaten decken sämtliche 

Gebiete des Bezirks ab. Außer- 
dem :sind neben Bezirksbäuerin 

Sonja Gschösser zwei weitere 
Frauen auf wählbaren Plätzen. 

Die Jugend wird durch den Be- 
zirksobmann der Jungbauern- 

schaft/Landjugend, —_ Bernhard 
Steinlechner, vertreten“, freut sich 

Listenführer Partl über ein ausge- 
wogenes Team. 
Angesichts von acht Millionen 
Nächtigungen im Bezirk Schwaz 
setzt Partl auf eine echte Partner- 
schaft von Tourismus und Land- 

wirtschaft: „Auf dem Weltmarkt 

haben wir mit unseren klein- 

bäuerlichen Strukturen keine 
Chance. Regionale Lebensmittel 
wie Milchprodukte und veredelte 

Fleischprodukte brauchen einen 
Markt in der heimischen Gastro- 
nomie.“ Zum Ausgleich natür- 
licher Nachteile, für die Pflege-der 
Kulturlandschaft und den Schutz 
vor Naturgefahren - Leistungen, 
die im Interesse der Öffentlich- 
keit liegen - brauche es auch 
weiterhin Unterstützung. Kon- 
kret fordert Partl einen Trans- 
portkostenzuschuss für Milch im 
Berggebiet. Ein solcher Zuschuss 
wäre auch für die Milch verarbei- 
tenden Betriebe wie die Senne- 
rei Fügen wichtig, die von einer 
stärkeren Partnerschaft ebenfalls 
profitieren würde. „Wir bieten 
alles an, was es für einen mit re- 
gionalen Produkten bestückten 
Frühstückstisch braucht“ sagt 
Helmut Troppmair,. Bauer und 
Sennerei-Aufsichtsrat. 

Regionaler Absatz statt 
Weltmarkt 

Die auf dem 3. Platz der Bezirksli- 
ste gereihte Bezirksbäuerin Sonja 
Gschösser setzt neben der Zu- 
sammenarbeit mit dem Touris- 

mus weiterhin stark auf die.Part- 

nerschaft mit den Konsumenten. 
„Wir müssen klar machen, dass 
jeder Einzelne von einem Stück 
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Landwirtschaft lebt© erklärt die 
Bauernbund-Kandidatin. Eine 
wesentliche Zukunftsaufgabe 
sieht. Gschösser in der Sicher- 
stellung der Lebensqualität am 
Bauernhof. Insbesondere die 
Bäuerinnen sind einer Mehrfach- 
belastung ausgesetzt. Unterstüt- 
zung bräuchten viele Familien 
auch in konfliktbehafteten Situa- 
tionen wie bei der Hofübergabe. 
„Der Tiroler Bauernbund geht 
mit einem engagierten Team und 
einem klaren Arbeitsprogramm 
für die nächsten sechs Jahre in 
die Wahl® weiß der Präsident der 
Landwirtschaftskammer ‘ Tirol, 
Josef Hechenberger. Hechenber- 
ger führt die Landesliste des Bau- 
ernbundes an. Auf dem zweiten 
Platz der Landesliste kandidiert 

mit Landesbäuerin Resi Schiff- 
mann in Tirol erstmals eine Frau 

für die Position der Vizepräsiden- 
tin. Ebenfalls auf der Landesliste 

gereiht ist Bezirksbauernobmann 
LA Josef Geisler. Der künftige Be- 
zirkskammerobmann gehört der 
Vollversammlung auf Landesebe- 
ne automatisch an. Damit ist der 
Bezirk Schwaz in der Landwirt- 

schaftskammer stark vertreten. 
Tanja Steinlechner 

“Erstmals reine Briefwahlt: “ 
Versand der Briefwahlkarten am 
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Landwirtschafts- 
kammerwahl 2009 
Kandidatenliste des Tiroler Bau- 

ernbundes für die Bezirksliste 

. Schwaz 2009: 

1. Hannes Partl, Buch 

2. Johann Wechselberger, 

Schwendau 

3. Sonja Gschösser, Hart 

4, Ernst Niedrist, Pertisau 

5. Monika Garber, Kaltenbach 

6. Bernhard Steinlechner, Vomp 

7. Alfred Enthofer, Strass 

. 8. Maria Geisler, Tux 

9, Gottfried Haas, Gerlos 

Spitzenkandidaten und Kandi- 

daten aus dem Bezirk auf der 

Landesliste: 

1. Josef Hechenberger, Reith i. A. 
2. Resi Schiffmann, Weerberg 
4, Josef Geisler, Aschau 

Wahlberechtigte im Bezirk 
Schwaz: 4.418 (Tirol 38.722) 

26. Feber 2009, letzter Tag der 

Postaufgabe 20. März 2009, 
Auszählung der Stimmen am 26. 
März 2009


